
sehen unter den Massen, können sie nicht die führende und lenkende Kraft sein, 
die den Arbeitern zu jeder Stunde eine feste Klassenorientierung gibt.

Daher muß man in den Mittelpunkt der Vorbereitung und Durchführung der 
Parteiwahlen die Rolle unserer Partei in dem großen Kampf der deutschen 
Arbeiterklasse stellen, und es ist zu prüfen, wie unsere Parteimitglieder mit der 
Generallinie der Partei, wie sie der IV. Parteitag beschlossen hat, verbunden sind.

In der Rechenschaftslegung muß die Leitung offen zu ihren Mängeln 
in der Arbeit Stellung nehmen und ein Programm entwickeln, wie die Partei­
organisation -— gestützt auf die Weisungen des 21. Plenums — ihre gesamte 
Tätigkeit verbessern will. j

Einen guten Plan zur Vorbereitung der allgemeinen Mitgliederversamm­
lungen legte die Parteileitung im Stahl- und Walzwerk Riesa vor. Die Haupt­
punkte dieses Programms sind: Größtmögliche Ausnutzung der Ofenkapazität, 
Senkung der Selbstkosten, Erhöhung der Qualität, Senkung des Ausschusses und 
die Einhaltung 'der Sortimente.

In der Tat, zugleich mit der Darlegung der Größe unserer Aufgaben, der sieg­
reichen Perspektiven, die sich der sozialistischen Arbeiterbewegung — die unter 
dem Banner von Marx, Engels, Lenin und Stalin kämpft — in ganz Deutschland 
eröffnen, muß man das Hauptaugenmerk auf die Vertiefung der Diskussion zu 
den Grundprinzipien der sozialistischen Wirtschaft, wie wir das auf dem 21. Ple­
num in den Grundzügen dargelegt haben, lenken.

Was heißt, die Prinzipien des sozialistischen Wirtschaftens in den Rechen­
schaftsberichten und in den Parteimitgliederversammlungen zu behandeln? Das 
heißt zu diskutieren und entsprechende Beschlüsse zu fassen zu den konkreten 
Fragen der sozialistischen Betriebe in Industrie und Landwirtschaft, zu Fragen 
ihrer Rentabilität, der Arbeitsdisziplin, der Einhaltung des Produktions- und 
Finanzplanes, der Übernahme und Anwendung der Neuerermethoden aus 
anderen Betrieben, der systematischen Durchführung der Betriebsvergleiche, der 
Organisierung des sozialistischen Wettbewerbs, der Anwendung von technisch 
begründeten Arbeitsnormen und Materialverbrauchsnormen, der Arbeitsorgani­
sation des Betriebes überhaupt.

Zugleich ist es notwendig, den Fragen der Festigung der Staatsmacht in der 
Deutschen Demokratischen Republik, den Fragen der Verteidigungsbereitschaft 
und des persönlichen Verhältnisses zu den damit verbundenen Aufgaben, den 
Fragen der Wachsamkeit, größte Aufmerksamkeit zu widmen. Die Partei er­
zieht und organisiert die Werktätigen zur allseitigen aktiven Verteidigung der 
Heimat, des Staates der Arbeiter und Bauern, gegen alle aggressiven Aktionen 
ihrer Feinde.

Ohne die Entwicklung der Kritik von unten und der Selbstkritik kann die 
Partei nicht voranschreiten und nicht erfolgreich die Massen führen.

In der Entwicklung der prinzipiellen offenen Kritik und Selbstkritik — ohne 
Ansehen der Person *— zeigt sich die Stärke der Partei. Sie ist die entscheidende 
Waffe der Partei im Kampf gegen Stillstand und Fäulnis, im Kampf gegen 
Bürokratismus *— für die volle Entfaltung der schöpferischen Initiative der 
Arbeiterklasse und der Werktätigen.

Das Zentralkomitee hat die Parteimitglieder und die Parteileitungen auf­
gerufen, die Berichterstattung und die Neuwahlen im Geiste einer kühnen, ent­
schlossenen und offenen Kritik und Selbstkritik durchzuführen.
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